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Schule an  

              der Traun  
 

Die Zeitungs -AG stellt sich vor  

 
Hallo, wir sind die Schülerzeitungs AG  2017/18. Unser Team besteht aus Emanuel 

Marx, Kevin Keler, Ale ssandra Piroddi, Nina Racho, Fabian Liamsri, Evelin Gil, Marie 

Koch, Frau Schmid und Frau Thanner. Über das ganze Sc huljahr werden wir von 

den Ereignissen der Schule berichten, z.B. über den Pausenverkauf, das Café 

Palme, d ie Trommelgruppe, die SVE, die o GTS, die HPT, Fußball-Tuniere, usw.  
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Pausenverkau f 
 

Hast du deine Brotzeit vergessen?  

Dann geh doch zum Pausenverkauf!  

OMG!!! Jede Woche gibtõs was Neues zu essen. 

Von uns erfahrt ihr, wer den Pausenverkauf an den verschiedenen Wochentagen   

betreibt.  

 

Montag  HPT  

Dienstag  Klasse 9 von Herrn Schwingenheuer   

Mittwoch  Klasse 8 von Frau Urban  

Donnerstag  Klasse 8 von Frau Urban  

Freitag  Klasse 7b von Herr n Sperger  
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Für die zwei ersten Klass en von der Schule an der Traun ging endlich 

der Unterricht los 

 

Aufgeregt waren alle am ersten Schultag in der Schule an der Traun:  

Erstklässler, Eltern, Omas und Opas sowie Onkeln und Tanten. Schulleiterin Silvia 

Bauer (Mitte), die Klassenleiterin Sabine Weith (1a, hinten links) und d er 

Klassenleiter Erik Kottermai r (1b hinten rechts) begrüßten alle sehr herzlich. 

Während die Kinder dann ihre erste n Schulstunden erlebten, wurden die Eltern 

vom Elternbeirat mit Kaffee und Kuchen b ewirtet. Die beiden ersten Klassen 

besuchen Riccardo, Robin, Vanessa, Kassandra, Gabriel, Favour, Manuel R., 

Adri jan, Zara, Manuel E ., Kevin, Valentin,  Samuel, Lucky und  Mia. 
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Frau Thanner  
 

 

1.Wie alt sind Sie?  

Ich bin 45 Jahre alt.  

 

2.Wie heißen Sie?  

Mein Name ist Karen Thanner.  

 

3.Wo wohnen Sie?  

Ich wohne in Schnaitsee.  

 

4.Wo waren Sie voher?  

Vorher war ich am Willhelm  - Löhe Förderzentrum  

Traunreut.  

 

5.Wie lange sind Sie s c hon an der Schule ? 

Seit September 2017 bin ich an der Schule.  

 

6.Warum sind Sie zu uns gekommen?  

Ich habe mich für die Stelle von Herrn Rinner  

beworben und ich wollte gerne mal an eine andere Schule.  

 

7.Was sind Ihre Hobbys?  

Meine Hobbys sind Gitarre spi elen, Kontrabass spielen,  

Lesen, Fotografieren.  

 

8.Macht Ihnen die Arbeit Spaß?  

Ja, die Schüler und die Lehrer sind sehr nett.  

 

9.Was ist Ihr gelernter Beruf?  

Mein Beruf ist Lehrerin.  

 

10.Haben Sie Kinder?  

Ich habe einen Sohn.  

 

11.Haben Sie Haustiere?  

Zwei Katzen habe ich.  

 

12.Was ist Ihr Lieblingsfach?  

Meine Lieblingsfächer sind alle Fächer.  
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Frau Ströber  
 

 

 

1.Wie heißen Sie?  

Mein Name ist Claudia Ströber.  
 

2.Wie alt sind Sie?  

Ich bin 49 Jahre alt  

 

3.Wo wohnen Sie?  

Ich wohne in Kay. Das ist in der Nähe von Tittmoning.  

 

4.Wo waren Sie voher?  

Vorher war ich an der Mittelsch ule in Fridolfing.  

 

5.Wie lan ge sind Sie schon an der Schule ? 

Seit September 2017 bin ich an der Schule an der Traun.  

 

6.Warum sind Sie zu uns gekommen?  

Ich wollte zur Abwechslung an eine r anderen  Schule arbeiten.  

 

7.Was sind Ihre Hobbys?  

Meine Hobbys sind  Theater spielen, Singen, Skifahren.  

 

8.Macht Ihnen die Arbeit Spaß?  

Ja, die Arbeit macht mir großen Spaß.  

 

9.Was ist Ihr gelernter Beruf?  

Ich habe in Österreich Lehramt an Sonderschulen studiert.  
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Herr Sperger 
 

 

1.Wie alt sind Sie?  

Gerade bin ich 32 Jahre alt geworden.  

 

2.Wo wohnen Sie?   

Mit meiner Familie wohne ich in Trostberg.  

 

3.Haben Sie Kinder?  

Ja, ich habe 1 Kind.  

 

4.Warum sind Sie bei uns an der Schule?  

Weil ich Lehrer bin.  

 

5.Wie lange bleiben Sie an unserer Schule ?  

Voraussichtlich lange.  

 

6.Was ist ihr Hobby?   

Mein Hobby ist Musik machen.  

 

7.Haben Sie Haustiere?  

Ja, ich habe 2 Katzen, 3 Pferde und 3 Kühe.  

 

8.Wo waren Sie schon an der Schule?  

Während meiner eigenen Schulzeit war ich am Chiemgau Gymnasium.  

 

9.Sind Sie verheiratet?  

Ja, ich bin verheiratet.  

 

10.Woher kommen Sie?  

Ich komme aus Trostberg.  

 

11. Was ist ihr Lieblingsfach?  

Mein Lieblingsfach ist Musik.   
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Herbstfest der DF -Klassen  

Wie jedes Jahr feierten die DF -Klassen am letzten Schultag vor den Herbstferien 

zusammen ein Herbstfest. Mit Herbstliedern stimmten sich die Kinder mit Frau 

Penker an der Gitarre auf das Fest ein. Dann gab es einen Nuss -Rap , den d ie 

Klasse 1Aa präsentierte. Frau Steinbacher legte anschließend eine Spirale auf, die 

alle Kinder gemeinsam mit bunten Herbstfrüchten schmückten. Der Höhepunkt war 

die köstliche Kürbissuppe, die Herr Kottermair mit seiner Klasse gekocht hatte. Auch 

das Schulleiterteam lieÇ sich die ăgschmackigeò Suppe schmecken. Zum Abschluss 

wurde noch ein Lied gesungen und dann gingen alle zufrieden und satt in ihre 

Klassen zurück.  
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Die Klassen 3/4 und 4/5 waren in München im Kinder - und 

Jugendmuseum in der Ausstellung ăAlles M¿ll?ò 

Am 08.11.2017 sind wir, die Klasse 3/4 und die Klasse 4/5, mit dem Zug nach 

München gefahren. Die Bahnfahrt war lang, aber es war lustig im Zug, weil wir 

Karten gespielt, Armbänder und Quatsch gemacht haben.  Vor dem Museum 

mussten wir noch ein bisschen warten. Dann durften wir endlich ins Warme.  Es gab 

viele verschiedene Stationen. Eine F¿hrerin erzªhlte: ăIhr d¿rft alles angucken und 

benutzen.ò Da haben wir losgelegt. Man konnte mit einem Greifer Müll 

aufsammeln. Es gab auch einen magnetischen Müllsammler. Wir haben mit einer 

Lupe Plastikmüll sortiert. An einer Station hat man die Hand in einen Handschuh  

reingesteckt , der hat vor giftigen Stoffen geschützt.  Es gab eine Höhle, in der 

giftige Stoffe drinnen waren, die man ansehen konnte. Bei einem Luftbläser hat 

man gesehen, wie sic h leichter Müll bewegt hat und schwerer nicht. Wir durften im 

Sand nach Überresten suchen. Wir haben mit alten Klamotten gewebt. W ir haben 

ein Handypuzzle gemacht, bei dem man erfährt, was alles in einem Handy drin ist. 

Es gab einen Film über gebrauchte Kleidung. Der Film lief nicht im Kino, sondern in 

einer Kleiderkabine. In einem Video sah man, wie Plastik zerschnitten wurde. 

Schad e, die Zeit im Museum war viel zu schnell zu Ende. Dann sind wir noch zu 

einem Brunnen  spaziert . Leider war er nicht mehr mit Wasser gefüllt . Dort haben wir  

dann die  Tauben gefüttert und sind auf den Steinen rumgehüpft.  Wir sind viele 

Rolltreppen hoch und runter gefahren. Aus der Entfernung konnte  man die 

Frauenkirche sehen. Auf der Rückfahrt haben wir wieder gespielt und gebastelt. Es 

war ein erlebnisreicher und lehrreicher Tag.  
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Noch ein paar Bilder von unserem Museumsbesuch  

 

       
 

 

 

Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da éé.. 

 
Wir in der SVE tauchten tief in dieses Thema ein. Unter anderem betrachteten wir 

einen Apfel und gingen auf das Wachstum ein. Das Thema Kastanie folgte.  

Des Weiteren beschäftigten wir uns mit dem Igel.  

Durch Sachgespräche, Bilderbücher, Lieder und Bastelarbeiten lernten wir das 

stachlige Tier näher kennen.  

Als Abschluss führten wir den Kindern das Theater ăHase und Igel vor. ò  

Mit Begeisterung verfolgten unsere ăKleinenò die Erzªhlung.  
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Unsere 1. Schulversammlung im Schuljahr 2017/18  

 

Am Dienstag den 21.11 .2017 fand in der Aula unsere erste  Schulversammlung statt.  

Alle Klassen haben sich in der großen Aula um kurz nach 8.00 Uhr versammelt.  

Zuerst haben wir das Schullied, was Hr. Rinner für uns geschrieben hat, gemeinsam 

gesungen.  Hr.  Sperger hat dabei mit dem Klavier, Fr.Thanner mit der Gitarre und 

Fr.Lutzenberger und Kevin mit den Trommeln unseren Gesang begleitet.  

Fr. Thanner hat uns erklärt, warum wir jetzt in bestimmten Abständen immer wieder 

Schulversammlungen machen und was wir dazu beitragen können.  

Dann hat Fr. Bauer uns einige wichtige Informationen in Bezug auf die Schule 

gegeben.  

Zum Beispiel wird uns in den nächsten Wochen unser Landrat, Herr Siegfried Walch, 

besuchen. Er bezahlt ganz viele Dinge, die wir für unsere Schule brauchen. Zum 

Beispiel neue Möbel, die neue Aula, die neue Turnhalle und noch viele andere 

Sachen, damit wir uns auch in der Schule wohlfühlen.  

Die Schüler aus den Klassen haben dann einige ihrer Projekte vorstellen können.  

So war die 8. Klasse in einer Be rufsorientierungsmaßnahme in Inzell. Dort konnten sie 

bei einer ăOlympiadeò den 3. Platz gewinnen. 

Wir konnten uns auch bei den fleißigen Handwerkern aus der Oberstufe bedanken, 

die für unseren Pausenhof eine neue Sitzgarnitur geschreinert haben.  

Auch die Streitschlichter hatten uns etwas Wichtiges mitzuteilen.  

Die oGTS hat sich bei Fr. Bauer für die Anschaffung der neuen Sitzsäcke bedankt.  

Ja und ganz wichtig ist auch, dass wir unser jetziges Ziel  

ăWir gr¿Çen und sind freundlich zueinanderò nochmal in Erin nerung gerufen 

haben.  

Dafür haben sich einige Schülerinnen und Schüler richtig toll angestrengt und 

haben unser Schullogo bunt bemalt und auch den Schriftzug in der Aula super 

gestaltet. Somit können wir jetzt immer an unser Ziel erinnert werden.  

Die SVE hat uns erzählt, wie sie am St. Martinstag in der Schule gefeiert haben und 

wir konnten anhand von Bildern auch sehen, wie sie mit ihren selbstgebastelten 

Laternen die Schule erleuchtet haben.  

Die SMV hat sich auch bei nochmal vorgestellt und uns erzählt, dass die 

Pausenangebote wieder sattfinden und dass sie für uns Schüler da ist.  

Ja und auch wir Redakteure von der Schülerzeitung konnten unsere erste Ausgabe 

ankündigen.  

Zum Schluss haben wir alle noch einmal unser Schullied gesungen und die meisten 

freuen  sich schon auf die nächste Schulversammlung!  
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Bilder von unserer  1. Schulversammlung im Schuljahr 2017/18  
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Unsere Schülersprecher im Schuljahr 2017/18  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Christian Remetic, Christina Kecht, Michael Strobl, Maximilian Felber  
 

Ferienordnung ð Schuljahr 2017/2018  
Herbstferien  28.10.2017 ð 05.11.2017  1. Schultag  MO 06.11.2017  

Weihnachtsferien  23.12.2017 ð 07.01.2018  1. Schultag  MO 08.01.2018  

Frühjahrsferien  10.02.2018 ð 18.02.2018  1. Schultag  MO 19.02.2018  

Osterferien  24.03.2018 ð 08.04.2018  1. Schultag  MO 09.04.2018  

Pfingstferien  19.05.2018 ð 03.06.2018  1. Schultag  MO 04.06.2018  

Sommerferien  28.07.2018 ð 10.09.2018  1. Schultag  DI   11.09.2018  

 

 REDAKTION 
 

Alessandra Pi roddi  

Nina Racho  

Marie Koch   

Evelin Gil 

Fabian Liamsri  

Kevin Keler  

Emanuel Marx  

Frau Schmid  

Frau Thanner  


